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Protokoll 
 
Im 7. Jahrgang zeigt sich im Sitzplan der Klasse C (…) 
 

 
Abbildung 1: Sitzordnung der Klasse C im 7. Jahrgang. Grau unterlegt: 
Plätze der Mädchen, -: freier Sitzplatz 

 
Die Klassenlehrerin berichtet in einem Gespräch, dass die Schülerinnen und Schüler 
einen Modus der Sitzverteilung befürworteten, die Plätze auszulosen und den sich 
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daraus ergebenden Sitzplan wiederholt nach jeweils drei Wochen erneut per 
Losentscheid zu ändern: 
 
Jetzt sei aber gerade in der letzten Stunde [...] abgestimmt worden, dass der 
Sitzplatz gelost wird. Die Schülerinnen und Schüler hätten gesagt, dass sie ,Mischen’ 
besser finden würden. Sie würden das jetzt mal ausprobieren und die Sitzordnung 
würde dann drei Wochen so bleiben. Das wollten sie dann 2-3-mal ausprobieren, 
dann also immer nach drei Wochen wieder neu auslosen. Frau Helfrich erklärt kurz, 
wie der Prozess dahin zustande gekommen sei: Zunächst sei vorgeschlagen 
worden, die Sitzordnung ganz zu wählen. Der nächste Vorschlag zielte dahin, jeweils 
einen Partner oder eine Partnerin zu wählen, und dann die Tische für die 
Zweiergruppe zu losen. Schließlich wurde vorgeschlagen, ganz zu losen, also jeden 
einzelnen Sitzplatz zu verlosen. Daraufhin sei über alle drei Vorschläge abgestimmt 
worden, wobei der letzte die Mehrzahl der Stimmen hatte. Auf Nachfrage von Nicola 
(einer Protokollantin, K.W.) erzählt Frau Helfrich, dass Wanja und Christine das 
vorgeschlagen hätten, sie wollten, dass die Sitzordnung geändert und „mehr 
gemischt“ würde. Luisa und Peter und die Jungs waren eigentlich zufrieden mit der 
Sitzordnung. (Cz90126d) 
 
Im 8. Jahrgang wird der Sitzplan im Klassenraum mehrfach geändert.  
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Abbildung 2: Sitzordnung der Klasse C nach den Herbstferien im 8. Jahrgang. Grau unterlegt: Plätze 
der Mädchen, kursiv: ,neue‘ Klassenkameraden und- kameradinnen 
 

Die jeweiligen Klammern um drei Namen in der letzten Sitzreihe bezeichnen eine 
weitere Veränderung, die kurz darauf erfolgt: Mariam kommt neu in die Klasse, 
Sascha und Koray setzen sich um und rücken von den Mädchen weg weiter nach 
vorn neben Joshua, ihre ehemaligen Plätze blieben frei.  
 
Ende November wird erneut der Sitzplan geändert. Die beiden Gruppen ,alter und 
neuer’ Schüler und Schülerinnen mischen sich, und nun bilden sich die Sitzgruppen 
geschlechterhomogen (vgl. Cy91122d).  

 
Auch im 9. Jahrgang ändert sich während der ersten Monate des Schuljahres 
mehrfach die Sitzordnung der Klasse.  
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Abbildung 3: Neue Sitzordnung Klasse C im 9. Jahrgang. Grau unterlegt: 
Plätze der Mädchen, -: freier Sitzplatz 
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